
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
Finn, mein über alles geliebtes Schwarzbärchen 
 
Kurz vor deinem 15. Geburtstag und nur wenige Wochen nach Okelani hast auch du die Reise über die Regenbo-
genbrücke angetreten. Ich wusste der Moment würde kommen, aber ich hatte gehofft, dass uns noch mehr Zeit 
bleibt. 
 
Acht Jahre warst du Teil unserer kleinen Familie und hast unser Leben unglaublich bereichert. Du hast mir vom ersten 
Moment an dein Vertrauen geschenkt und dafür bin ich dir unendlich dankbar. Ich bin so stolz auf dich, wie gross-
artig du dich entwickelt hast. Anfangs hattest du grosse Probleme mit fremden Menschen. Doch im Laufe der Zeit 
wurdest du zu einem offenen, zutraulichen Schmusebär, der jeden Menschen liebte und jede Streicheleinheit genoss. 
 
Du warst ein Kämpfer und hast nie aufgegeben. Ich habe dich so sehr bewundert, wie gelassen du mit deiner schlei-
chenden Erkrankung umgegangen bist. Selbst als deine Beine dich nicht mehr zu tragen vermochten, hast du deine 
Lebensfreude nicht verloren. Ich habe dir versprochen, dich nicht leiden zu lassen und dir Schmerzen zu ersparen. 
Dieses Versprechen musste ich am 24. März 2026 einlösen, so schwer mir die Entscheidung auch fiel und so 
schmerzvoll dieser letzte Schritt für mich war. Mit dir ist auch ein Teil von mir gestorben. 
 
Ich hoffe, du bist gut im Regenbogenland angekommen - einem Land, wo es keine Krankheit und keine Schmerzen 
gibt. Bestimmt haben dich Okelani und Legro dort bereits erwartet und ihr rennt nun gemeinsam über die Wiesen. 
Hier in meiner Welt fehlst du unfassbar und ich vermisse dich ganz schrecklich. Du hast einen riesigen Pfotenab-
druck in meinem Herzen hinterlassen und wirst dort immer einen besonderen Platz behalten. Wir werden uns wieder-
sehen - irgendwann, irgendwo… Bis dahin leb wohl mein Bärchen, ich habe dich unglaublich lieb! 
 
Deine Bea 


